
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: sich der Grenzen von Informationen und der eigenen Grenzen des Verständnisses bewusst sein

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 SoSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik,

Verhalten, Gestik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

ihre Wahrnehmungsfähigkeit und ihr Sensorium für die non-verbalen

Mitteilungen des Patienten oder der Patientin im Arzt-Patienten-Gespräch

entwickeln ("Was teilt der Patient oder die Patientin dem Arzt oder der Ärztin auf

der non-verbalen Ebene mit?").

M01 WiSe2024 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik,

Verhalten, Gestik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

ihre Wahrnehmungsfähigkeit und ihr Sensorium für die non-verbalen

Mitteilungen des Patienten oder der Patientin im Arzt-Patienten-Gespräch

entwickeln ("Was teilt der Patient oder die Patientin dem Arzt oder der Ärztin auf

der non-verbalen Ebene mit?").

M01 SoSe2025 als

Diagnostiker

U-Kurs Mimik, Gestik: Einführung in die

Personenwahrnehmung: Mimik,

Verhalten, Gestik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

ihre Wahrnehmungsfähigkeit und ihr Sensorium für die non-verbalen

Mitteilungen der Patient*innen im Arzt-Patienten-Gespräch entwickeln („Was teilt

die/der Patient*in der/dem Ärzt*in auf der non-verbalen Ebene mit?“).

M01 SoSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen

der Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Überzeugungen praxisbezogen reflektieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen

der Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Überzeugungen praxisbezogen reflektieren können.

M01 SoSe2025 als Helfer Vorlesung Ärztliche Haltung : Erkennen

der Bedeutung ärztlicher Haltung für

Patientensicherheit und -zufriedenheit

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Überzeugungen praxisbezogen reflektieren können.

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Rudolf Virchow und die

Revolution in der Medizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Humoralpathologie für die theoretische und die klinische

Medizin beschreiben können.

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Rudolf Virchow und die

Revolution in der Medizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff des Krankheitskonzepts als wissenschaftstheoretischen Begriff

erklären können.

M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Rudolf Virchow und die

Revolution in der Medizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Humoralpathologie für die theoretische und die klinische

Medizin beschreiben können.

M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Rudolf Virchow und die

Revolution in der Medizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff des Krankheitskonzepts als wissenschaftstheoretischen Begriff

erklären können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Rudolf Virchow und die

Revolution in der Medizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Humoralpathologie für die theoretische und die klinische

Medizin beschreiben können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Rudolf Virchow und die

Revolution in der Medizin

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff des Krankheitskonzepts als wissenschaftstheoretischen Begriff

erklären können.
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M02 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Historische und ethische

Aspekte der Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die ethischen Grenzen des technisch Möglichen reflektieren.

M02 WiSe2024 MW 1 Seminar 3: Historische und ethische

Aspekte der Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die ethischen Grenzen des technisch Möglichen reflektieren.

M02 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.3: Historische und ethische

Aspekte der Genetik

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die ethischen Grenzen des technisch Möglichen reflektieren.

M06 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit aus

historischer Perspektive

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Lepra, Pest und Syphilis unterschiedliche medizinische

Konzepte in verschiedenen Epochen vom Mittelalter bis zum 20. Jahrhundert

erläutern können

M06 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Gesundheit und Krankheit aus

historischer Perspektive

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Lepra, Pest und Syphilis unterschiedliche medizinische

Konzepte in verschiedenen Epochen vom Mittelalter bis zum 20. Jahrhundert

erläutern können

M07 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Lieber auf Nummer sicher

gehen - Einführung in den statistischen

Test

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren das Ergebnis eines statistischen Tests inhaltlich interpretieren können.

M07 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Lieber auf Nummer sicher

gehen - Einführung in den statistischen

Test

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren das Ergebnis eines statistischen Tests inhaltlich interpretieren können.

M07 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Grundsätze guten

wissenschaftlichen Arbeitens /

Qualitätskontrolle im Labor

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren interne und externe Validität eines Experiments differenzieren können.

M07 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Grundsätze guten

wissenschaftlichen Arbeitens /

Qualitätskontrolle im Labor

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren interne und externe Validität eines Experiments differenzieren können.

M07 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Von der Hypothese zur

Analyse - Recherche zum Stand der

Wissenschaft 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Vorgehensweise bei der kritischen Beurteilung von recherchierten

Informationen (zu Autor/Methodik/Befunden/Hypothesen und Akzeptanz in der

Wissenschaftsgemeinschaft) darstellen können.

M07 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Von der Hypothese zur

Analyse - Recherche zum Stand der

Wissenschaft 

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden eine systematische Recherche zu unterschiedlichen Themen (Methodik,

Phänotyp, Wirkstoff, Expertensuche) mittels geeigneter Internet-basierter

Suchmaschinen (Pubmed, Web of Science, Phenomizer) demonstrieren können.

M07 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Von der Hypothese zur

Analyse - Recherche zum Stand der

Wissenschaft 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Vorgehensweise bei der kritischen Beurteilung von recherchierten

Informationen (zu Autor/Methodik/Befunden/Hypothesen und Akzeptanz in der

Wissenschaftsgemeinschaft) darstellen können.
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M07 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Von der Hypothese zur

Analyse - Recherche zum Stand der

Wissenschaft 

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden eine systematische Recherche zu unterschiedlichen Themen (Methodik,

Phänotyp, Wirkstoff, Expertensuche) mittels geeigneter Internet-basierter

Suchmaschinen (Pubmed, Web of Science, Phenomizer) demonstrieren können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Loslegen können – Überblick

über statistische Testverfahren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Begriffe „Punktschätzer“ und „Konfidenzintervall“ definieren können.

M07 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Loslegen können – Überblick

über statistische Testverfahren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Begriffe „Punktschätzer“ und „Konfidenzintervall“ definieren können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Was die Welt im Innersten

zusammenhält. Von der Hypothese zum

Experiment 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Möglichkeiten zur Überprüfung von Hypothesen benennen können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Was die Welt im Innersten

zusammenhält. Von der Hypothese zum

Experiment 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Subjektivität bei der Interpretation eines selbst durchgeführten Experimentes

erklären können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Was die Welt im Innersten

zusammenhält. Von der Hypothese zum

Experiment 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Modellhaftigkeit einer Hypothese erfassen können.

M07 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Was die Welt im Innersten

zusammenhält. Von der Hypothese zum

Experiment 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Möglichkeiten zur Überprüfung von Hypothesen benennen können.

M07 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Was die Welt im Innersten

zusammenhält. Von der Hypothese zum

Experiment 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Subjektivität bei der Interpretation eines selbst durchgeführten Experimentes

erklären können.

M07 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Was die Welt im Innersten

zusammenhält. Von der Hypothese zum

Experiment 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Modellhaftigkeit einer Hypothese erfassen können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Das ist doch paradox!

Confounding und Bias in medizinischen

Studien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren systematische und zufällige Fehler in medizinischen Studien differenzieren

können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Das ist doch paradox!

Confounding und Bias in medizinischen

Studien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung systematischer Fehler als Gefährdung der Validität einer

epidemiologischen bzw. klinischen Studie erläutern können.

M07 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Das ist doch paradox!

Confounding und Bias in medizinischen

Studien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren systematische und zufällige Fehler in medizinischen Studien differenzieren

können.
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M07 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Das ist doch paradox!

Confounding und Bias in medizinischen

Studien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung systematischer Fehler als Gefährdung der Validität einer

epidemiologischen bzw. klinischen Studie erläutern können.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Menschliches Erleben und

Verhalten im Experiment

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen besondere Schwierigkeiten bei der Untersuchung von menschlichem Erleben

und Verhalten im experimentellen Setting erläutern können.

M07 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Menschliches Erleben und

Verhalten im Experiment

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen besondere Schwierigkeiten bei der Untersuchung von menschlichem Erleben

und Verhalten im experimentellen Setting erläutern können.

M07 WiSe2024 MW 2 Seminar 2: Erfassung von subjektiven

Parametern in der Humanmedizin 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Sensibilität für die Qualität von Tests zur Messung subjektiver Parameter

entwickeln.

M07 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.2: Erfassung von subjektiven

Parametern in der Humanmedizin 

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Sensibilität für die Qualität von Tests zur Messung subjektiver Parameter

entwickeln.

M07 WiSe2024 MW 2 Seminar 5: Praktische Anwendung

statistischer Tests

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die Ergebnisse ausgewählter Tests (Chi-Quadrat Test, t-Test für verbundene

und unverbundene Stichproben) am praktischen Beispiel interpretieren können.

M07 SoSe2025 MW 2 Seminar 2.5: Praktische Anwendung

statistischer Tests

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die Ergebnisse ausgewählter Tests (Chi-Quadrat Test, t-Test für verbundene

und unverbundene Stichproben) am praktischen Beispiel interpretieren können.

M15 WiSe2024 MW 4 Praktikum: Kognitive Funktionen des

frontalen Kortex

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen wesentliche kognitive Funktionen des frontalen Kortex (Arbeitsgedächtnis,

Planen und Sequenzierung, Interferenzkontrolle und kognitive Flexibilität,

Aufmerksamkeitssteuerung, Entscheidungsfindung) beschreiben können.

M15 SoSe2025 MW 4 Praktikum: Kognitive Funktionen des

frontalen Kortex

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen wesentliche kognitive Funktionen des frontalen Kortex (Arbeitsgedächtnis,

Planen und Sequenzierung, Interferenzkontrolle und kognitive Flexibilität,

Aufmerksamkeitssteuerung, Entscheidungsfindung) beschreiben können.

M17 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Angewandte

Humangenetik: Indikationen,

Verfahrensweisen und

Aussagemöglichkeiten der genetischen

Diagnostik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel monogen bedingter Krankheiten sowie submikroskopischer bzw.

mikroskopischer Chromosomopathien die grundsätzlichen Verfahrensweisen

genetischer Tests (konventionelle Zytogenetik, FISH, Array-CGH, qPCR,

Gen-Sequenzierung, Next-Generation Sequencing) und ihre Aussagekraft 

beschreiben können.

M17 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Angewandte

Humangenetik: Indikationen,

Verfahrensweisen und

Aussagemöglichkeiten der genetischen

Diagnostik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel monogen bedingter Krankheiten sowie submikroskopischer bzw.

mikroskopischer Chromosomopathien die grundsätzlichen Verfahrensweisen

genetischer Tests (konventionelle Zytogenetik, FISH, Array-CGH, qPCR,

Gen-Sequenzierung, Next-Generation Sequencing) und ihre Aussagekraft 

beschreiben können.

M17 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Labordiagnostik von

systemischen Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Konzept der Referenzwerte für die Beurteilung von klinisch-chemischen

Messergebnissen beschreiben können.

M17 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Labordiagnostik von

systemischen Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Konzept der Referenzwerte für die Beurteilung von klinisch-chemischen

Messergebnissen beschreiben können.
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M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der

Epidemiologie, des Screenings und der

Prävention von Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Nutzen und Konsequenzen ausgewählter Screeningmaßnahmen bei

Tumorerkrankungen auf individueller und gesellschaftlicher Ebene kritisch

einordnen können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Grundlage der

Epidemiologie, des Screenings und der

Prävention von Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Nutzen und Konsequenzen ausgewählter Screeningmaßnahmen bei

Tumorerkrankungen auf individueller und gesellschaftlicher Ebene kritisch

einordnen können.

M19 WiSe2024 MW 2 Seminar 3: Die Bedeutung von

Gewebemolekülen zur Diagnosefindung

und als Verlaufskontrolle bei malignen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Möglichkeiten und die Grenzen der Anwendung von Tumormarkern im

Hinblick auf Sensitivität und Spezifität anhand eines klinischen Fallbeispiels

(Lungenrundherd) darstellen können.

M19 SoSe2025 MW 2 Seminar 3: Die Bedeutung von

Gewebemolekülen zur Diagnosefindung

und als Verlaufskontrolle bei malignen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Möglichkeiten und die Grenzen der Anwendung von Tumormarkern im

Hinblick auf Sensitivität und Spezifität anhand eines klinischen Fallbeispiels

(Lungenrundherd) darstellen können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der Wichtigkeit der interdisziplinären Kooperation zur Therapieentscheidung

bewusst werden.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der Wichtigkeit der interdisziplinären Kooperation zur Therapieentscheidung

bewusst werden.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der Wichtigkeit der interdisziplinären Kooperation zur Therapieentscheidung

bewusst werden.

M25 SoSe2025 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich der Wichtigkeit der interdisziplinären Kooperation zur Therapieentscheidung

bewusst werden.
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